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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Umwelt und 
Sauberkeit -

Tagesordnung 1 Punkt 8 der öffentlichen Sitzung am 18.01.2005  

Vorlage Nr. 05-F-01-0003

Grünpflege vom Bahnhof bis zum Kurhaus
Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 10.01.2005
Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird aufgefordert,

die Situation der Grünpflege von den Reisingeranlage bis zum Warmen Damm als einem 
ehemals vorbildlichen innenstädtischen Grünzug, vor allem bei Blumenrabatten- und -
kübeln, nachhaltig zu verbessern.

hierfür erforderliche finanzielle Mittel in Höhe von ca. 70.000 € für die nächsten drei Jahre 
sind aus der Kompensation für die Reduzierung der Dachbegrünung bei Gewerbebetrieben 
am Petersweg Ost zu decken.

Beschluss Nr. 0015

1. Der Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 10.01.2005 betr.
Grünpflege vom Bahnhof bis zum Kurhaus

findet durch die in der heutigen Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit geführten 
Aussprache seine Erledigung.

2. Der Magistrat wird gebeten, seiner Zusage in der heutigen Sitzung folgend dem Ausschuss 
Informationen zukommen zu lassen, was mit den Kompensationsmitteln geschehen ist bzw. ob 
noch Mittel vorhanden sind.

   

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .01.2005
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Petri
Stellv. Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .01.2005
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Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .01.2005
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Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung Diehl

Oberbürgermeister
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